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Freiburg, 24. November 2021 

Medienmitteilung  
— 

Präventionsaktionen zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen am 

25. November 2021 

Am 25. November ist Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen. Zu diesem Anlass organisiert 
das Büro für die Gleichstellung von Frau und Mann und für Familienfragen (GFB) zwei 

Präventionsaktionen im öffentlichen Raum.  

Die erste Aktion wird in Zusammenarbeit mit dem Rettungsdienst Saane durchgeführt und ist eine 

Plakatkampagne zur Prävention von Gewalt in Paarbeziehungen  auf der Hecktür von vier 

Ambulanzfahrzeugen. Als Kontakt (026 322 22 02) wird die Nummer von Frauenhaus Freiburg 

kommuniziert. Diese Aktion wird auch während der Festtage am Jahresende fortgeführt, da die Gewalt 

in Paarbeziehungen in dieser Zeit zunimmt. Die Aktion soll Opfer und ihre Angehörigen dazu bewegen, 

Hilfe zu suchen, und die Öffentlichkeit zum Nachdenken über diese Thematik anregen.  

Die zweite Aktion ist die Lancierung der neuen Notfallkarte in leichter Sprache, die in 

mehreren Sprachen zur Verfügung steht. Dank neuen Sprachen (Arabisch, Farsi, Tigrinya) 

können niederschwellige Präventionsarbeiten in zehn Sprachen gewährleistet sowie die wichtigsten 
Informationen und Kontaktnummern (Ambulanz, Polizei, Hilfsdienste u. Ä.) vermittelt werden. Die 

neue Notfallkarte hat ein farbiges Design, ist leicht verständlich und einfach in der Handhabung für 
die Fachpersonen. Das Präventionsmaterial wird insbesondere von der Polizei bei ihren Einsätzen 

ausgehändigt, kann aber auch von Spitälern, Arztpraxen und Hilfsdiensten bereitgestellt werden. 
Die Notfallkarte kann beim GFB kostenfrei bestellt werden, sprachenweise in unterschiedlicher 

Liefermenge.  

Kontakt 

— 

Géraldine Morel, Koordinatorin Bekämpfung von Gewalt in 

Paarbeziehungen, T +41 26 305 23 73  

 

Beilage  

— 

Foto Hecktür einer Ambulanz  

An die bei der Staatskanzlei 

akkreditierten Medien 
 


